
 

 

 

DEPARTEMENT 
BAU, VERKEHR UND UMWELT 
 
 
 

 

FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 

Änderung des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau"  

Anhörungsdauer 

Die Anhörung/Mitwirkung dauert vom Mittwoch, 5. Juli 2023 bis Freitag, 3. November 2023. 

Inhalt 

Das Richtplankapitel V 2.1 "Materialabbau" wurde letztmals im Rahmen der Gesamtrevision 2011 

gesamthaft überprüft und auf Basis des Rohstoffversorgungskonzepts (RVK) von 1995 (konzeptio-

nelle Grundlage nach Art. 6 des Gesetzes über die Raumplanung [RPG]) angepasst. Daher ist das 

Richtplankapitel auf den aktuellen Stand gemäss den heutigen rechtlichen und tatsächlich geltenden 

Verhältnisse zu bringen. Das aktualisierte RVK 2020 bildete die Basis für die erfolgte Überprüfung 

des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau" und damit für die hier beantragten Richtplanänderungen. 

Die Änderung des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau" dient der langfristigen Rohstoffsicherung 

und erhöht die Planungssicherheit für Behörden, Private, Verbände und Unternehmen. Nach der 

öffentlichen Anhörung, Mitwirkung und Vernehmlassung wird dem Regierungsrat der Antrag an den 

Grossen Rat zur Änderung des Richtplankapitels V 2.1 "Materialabbau" unterbreitet. 

Die vollständigen Unterlagen sind in der Rubrik "laufende Anhörungen" unter 

www.ag.ch/anhörungen zu finden. Alternativ können die Dokumente zur Änderung des Richtplans 

auch bei der Abteilung Raumentwicklung des BVU, Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau, während der 

ordentlichen Bürozeiten eingesehen werden. 

Auskunftsperson 

Bei inhaltlichen Fragen zur Richtplananpassung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 

KANTON AARGAU 

Departement Bau, Verkehr und Umwelt  

Christoph Bürgi 

Projektleiter Richtplanung 

Abteilung Raumentwicklung 

062 835 33 04 

christoph.buergi@ag.ch 
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Bitte beachten Sie: Diese Anhörung wird als eAnhörung durchgeführt. Ihre Stellungnahme reichen 

Sie elektronisch über das "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden Grün-

den nicht möglich ist, stellen Sie Ihre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu: Departement 

Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Raumentwicklung, Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau, E-Mail: 

raumentwicklung@ag.ch. 

 

 

Kontaktangaben im Rahmen der Stellungnahme 

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhörung teilnehmen:  

□ Privatperson 

□ Organisation 

Bitte notieren Sie Ihre entsprechenden Kontaktangaben:  

Name der Organisation*  Fricktal Regio Planungsverband 

Vorname Judith  

Nachname Arpagaus 

E-Mail arpagaus@fricktal.ch 

* nur angeben, wenn Stellungnahme im Namen einer Organisation erfolgt 
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Aufbau des Mitwirkungsfragebogens 

- In TEIL 1 können Sie zu den geänderten Beschlüssen gesamthaft eine Eingabe machen 

- In TEIL 2 können Sie sich zu den einzelnen veränderten Kiesabbaustandorten der geänder-

ten Beschlüsse 2.1, 4.1 und 5.1 äussern. Es sind die Standorte aufgelistet, die entweder neu 

im Richtplan aufgenommen, einen neuen Koordinationsstand erhalten oder aus dem Richtplan 

entlassen werden. 

Fragen zur Anhörung 

TEIL 1: Änderungen der Beschlüsse gesamthaft 

 

Frage 1 

Stimmen Sie der Änderung der Planungsanweisung 2.1 insgesamt zu? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

X Zustimmung 

□ Zustimmung mit Vorbehalt 

□ Ablehnung 

 

Begründung: 

[Text] 

 
 
 
 

Frage 2 

Stimmen Sie der Änderung der Planungsanweisung 2.4 zu? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

X Zustimmung 

□ Zustimmung mit Vorbehalt 

□ Ablehnung 

 

Begründung: 

[Text] 
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Frage 3 

Stimmen Sie der Änderung der Planungsanweisungen 2.6 zu? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

X Zustimmung 

□ Zustimmung mit Vorbehalt 

□ Ablehnung 

 

Begründung: 

[Text] 

 
 
 

 

Frage 4 

Stimmen Sie der Änderung der Planungsanweisung 4.1 insgesamt zu? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

X Zustimmung 

□ Zustimmung mit Vorbehalt 

□ Ablehnung 

 

Begründung: 

[Text] 

 
 
 

 

Frage 5 

Stimmen Sie der neuen Planungsanweisung 5.1 insgesamt zu? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

X Zustimmung 

□ Zustimmung mit Vorbehalt 

□ Ablehnung 

 

Begründung: 

[Text] 
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Frage 6 

Bei Bedarf können Sie Bemerkungen zum Erläuterungstext des Richtplankapitels V 2.1 anbrin-

gen: 

Bemerkungen: 

[Text] 

 
 
 

 

Frage 7 

Bei Bedarf können Sie Bemerkungen zur Anpassung der Richtplan-Gesamtkarte anbringen: 

Bemerkungen: 

[Text] 
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TEIL 2: Kiesabbaustandorte der geänderten Beschlüsse 2.1, 4.1 und 5.1 

Frage 8 

Stimmen Sie den veränderten Standorten zu? 
Standorteinträge einzeln auswählbar, können auch leergelassen werden (kein Pflichtfeld), Tabelle alphabetisch nach 
Gemeindename nach sortiert (v.a. Synopse Richtplankapitel und Erläuterungsbericht). 
Die Begründung Ihrer Beurteilung können Sie am Ende der Tabelle (separates Feld, bitte mit Angabe von Gemeinde und 
Flurname) anbringen. 

 Zustimmung Zustimmung mit 

Vorbehalt 

Ablehnung 

Birmenstorf "Niderhard Mitte"  
Entlassung (bisher Zwischenergebnis)    

Birmenstorf "Niderhard Nord"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Birr "Im Platz/Nidereie"  
Festsetzung (neu)    

Birrhard/Mülligen "Lindenacher Ost Erweiterung" 
Vororientierung (neu)    

Eiken "Schnäpfebüel" 
Zwischenergebnis (bisher Vororientierung) x   

Fisibach "Mülifeld"  
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Fislisbach "Wolfbiel / Untere Hagenbüechler" 
Entlassung (bisher Zwischenergebnis)    

Fislisbach/Niederrohrdorf "Rückerfeld" 
Entlassung (bisher Vororientierung)    

Full-Reuenthal "Langacher" 
Entlassung (bisher Vororientierung)    

Full-Reuenthal "Unterem Tal" 
Entlassung (bisher Vororientierung)    

Gontenschwil "Hinterfeld" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Kaisten "Langenacher Süd" 
Entlassung (bisher Festsetzung) x   

Kölliken "Dornhurst" 
Entlassung (bisher Vororientierung)    

Kölliken "Schürlifeld" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Lenzburg "Bergfeld" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Lenzburg "Lenzhard Ost" 
Festsetzung (bisher Zwischenergebnis)    

Lupfig "Lindenacher West Erweiterung" 
Festsetzung (neu)    

Mägenwil "Hübel / Bodenacher" 
Festsetzung (bisher Zwischenergebnis)    

Mettauertal "Haldesacher / Pfannestiel" 
Entlassung (bisher Festsetzung) x   

Mülligen/Lupfig "Lindenacher West" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)    

Mülligen/Lupfig "Rosegarte Ost" 
Vororientierung (neu)    

Neuenhof Üssere Brüel / Studenächer" 
Vororientierung (neu)    

Niederlenz "Altfeld" 
Vororientierung (neu)    

Niederlenz "Hardimatte" 
Zwischenergebnis (neu)    

Niederlenz "Hardimatte Nord" 
Vororientierung (neu)    
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Niederlenz "Länzerfeld Nord" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)    

Niederlenz "Länzertfeld Süd" 
Vororientierung (bisher Vororientierung)    

Niederlenz "Stäpfliacher" 
Vororientierung (neu)    

Oftringen "Birefeld" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)    

Rheinfelden "Grossgrüt Ost" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)  X  

Rheinfelden "Neumatt West" 
Festsetzung (neu)  x  

Rüfenach "Breiti" 
Zwischenergebnis (neu)    

Rupperswil/Schafisheim "Oberbann Ost" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)    

Schafisheim "Booliacher" 
Festsetzung (bisher Zwischenergebnis )    

Schmiedrued "Gutsch" 
Festsetzung (neu)    

Schmiedrued "Vorder Höchi" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Seon "Emmet, Erweiterung Mitte" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Sisseln "Sisslerfeld Nord" 
Entlassung (bisher Festsetzung) x   

Spreitenbach "Althard/Neuhard" 
Festsetzung (neu)    

Staffelbach "Oberer Stolten" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)    

Staffelbach "Stoltenrain" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Stetten "Chlosterfeld Ost" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Tägerig "Chrüz" 
Festsetzung (neu)    

Tägerig "Pulverächer" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Tegerfelden "Burgste" 
Entlassung (bisher Zwischenergebnis)    

Wettingen "Tägerhardächer Nord" 
Vororientierung (neu)    

Wettingen "Tägerhardächer Süd" 
Vororientierung (neu)    

Würenlingen "Unterfeld Süd" 
Festsetzung (bisher Vororientierung)    

Würenlos "Bifig-Flüefeld" 
Festsetzung (neu)    

Würenlos "Tägerhard" 
Entlassung (bisher Festsetzung)    

Zeiningen "Chrumbacher (Ziegelacher)" 
Festsetzung (bisher Vororientierung) x   

Zeiningen "Chrumbacher Ost (Hasenacher)" 
Zwischenergebnis (neu) x   

Zeiningen "Innerer Kieslig" 
Entlassung (bisher Zwischenergebnis) x   

 

Begründung:  

Bei Eingaben zu einzelnen Standorten Gemeinde- und Flurname angeben. 
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Fricktal Regio hatte bereits im Frühjahr 2023 die Möglichkeit, zum Entwurf des revidierten Richt-

plankapitels V 2.1. Stellung zu nehmen (vgl. Stellungnahme von Fricktal Regio vom 8. März 2023). 

Gemäss Schlussbericht RVK 2020 wird der RVK-Region Fricktal ein Volumen von 4.7 Mio. m3 zur 

Aufnahme in den Richtplan empfohlen. Im Entwurf vom Frühjahr 2023 wurden nur zwei der fünf ge-

mäss RVK 2020 empfohlenen neuen Standorte integriert: Die Standorte «Sisslerfeld Nord» und 

«Ziegelmatt Nord» wurden aufgrund ihres Konflikts mit dem ESP Sisslerfeld abgelehnt, was Fricktal 

Regio begrüsste. Zur Ablehnung des Standorts «Neumatt West» in Rheinfelden fehlte eine ersichtli-

che Begründung. Aufgrund der Nichtberücksichtigung dieser empfohlenen drei Standorte wurde auf 

eine Reserve von 1.9 Mio. m3 Kies und Sand verzichtet. In der Folge konnte nicht dargelegt werden, 

wie das prognostizierte Defizit von 4.7 Mio. m3 gedeckt werden kann. In den nun vorliegenden Anhö-

rungsunterlagen wurde der Standort «Neumatt West» neu als Festsetzung aufgenommen (0.8 Mio. 

m3). Fricktal Regio begrüsst, dass dieser Standort aufgenommen wurde. Mit den Standorten, welche 

neu in den Richtplan aufgenommen werden sollen, wird ein Volumen von 3.8 Mio. m3 erreicht. Damit 

wird der Sollwert gemäss RVK 2020 zu drei Vierteln erreicht. Trotz zusätzlich aufgenommener 

Standorte bleibt somit ein Defizit gegenüber dem gemäss Schlussbericht RVK 2020 empfohlenen 

Volumen, was wir bedauern.  

Zur Vorbereitung seiner Stellungnahme hat Fricktal Regio seine Mitgliedsgemeinden gebeten, ihre 

Anliegen einzugeben. Die Stadt Rheinfelden hat diese Möglichkeit genutzt und Fricktal Regio über 

seine Eingabe im Rahmen der Mitwirkung informiert. Fricktal Regio stützt die Eingabe der Stadt 

Rheinfelden. Gemäss Anhörungsbericht würde zwischen den Standorten «Grossgrüt West» und 

«Grossgrüt Ost» ein konischer Spickel entstehen, der die künftigen Kiesabbaugebiete zerschneidet. 

Fricktal Regio begrüsst den Vorschlag der Stadt Rheinfelden zur Optimierung der Perimetergrenze 

(sh. Eingabe der Stadt Rheinfelden) und nimmt zur Kenntnis, dass im Richtplan ein ergänzender 

Hinweis angebracht wird: «Beim Standort «Grossgrüt Ost» in Rheinfelden wird die definitive Abgren-

zung des Abbauperimeters unter Berücksichtigung des Änderungsvorschlags der Stadt Rheinfelden 

vorzunehmen sein». Zusätzlich beantragt Fricktal Regio, die Perimetergrenze gemäss Änderungs-

vorschlag der Stadt Rheinfelden schematisch in der Teilkarte Nr. 17 einzutragen.  

 

Frage 9 

Bei Bedarf können Sie Bemerkungen zu den unverändert im Richtplan verbleibenden Kiesab-

baustandorten der Beschlüsse 2.1, 4.1 und 5.1 anbringen. 

Bemerkungen: 

Bei Eingaben zu einzelnen Standorten Gemeinde- und Flurname angeben. 

[Text] 

 
 

 


